
   Die inklusive Gestaltung des öffentlichen Raumes leistet einen bedeutenden Beitrag zur eigen
ständigen Lebensführung von Menschen mit Behinderungen und stellt zugleich einen wesentlichen  
Beitrag baukulturellen Handelns dar. Als Mehrwert für alle befördert sie das gemeinsame Mit
einander und trägt in hohem Maße zur Identität und Identifikation mit dem gebauten Lebensum
feld als Sozialraum bei. Entscheidend hierfür sind sowohl die barrierefreie Erreichbarkeit der  
Orte im gebauten Raum als auch die Barrierefreiheit der Orte selbst. Hat Barrierefreiheit als Pla 
nungsmaxime in den vergangenen Jahren im urbanen Raum zunehmend Beachtung gefunden,  
ist die bauliche und qualitätvolle Realisierung im ländlich geprägten Kontext oftmals noch nicht 
in gleichem Maße in den Fokus gerückt. 

   Der Beauftragte der Bundesregierung für die Belange von Menschen mit Behinderungen,  
Jürgen Dusel, lädt gemeinsam mit der Bundesarchitektenkammer, den Architektenkammern 
Thüringen, Sachsen und SachsenAnhalt sowie dem Thüringer Landesbeauftragten für  
Menschen mit Behinderungen, Joachim Leibiger, ein. Impulsvorträge, die Präsentation gelun
gener Beispiele aus der Praxis sowie eine Podiumsdiskussion zeigen neue, interdisziplinäre  
und intelligente Planungsansätze auf.

  Moderation: Katrin MüllerHohenstein, ZDF

 12.15 Uhr Empfang der Teilnehmer

 13.00 Uhr Begrüßung
  –  Ines M. Jauck, Präsidentin Architektenkammer Thüringen

 13.10 Uhr Grußworte
  –  Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen  

mit Behinderungen 
  –  Prof.in Barbara Schönig, Staatssekretärin im Thüringer Ministerium für Infrastruktur  

und Landwirtschaft

 13.30 Uhr Eröffnungstalk 
  –  Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen  

mit Behinderungen 
  –  Ines M. Jauck, Präsidentin Architektenkammer Thüringen 
  –  Joachim Leibiger, Beauftragter der Thüringer Landesregierung für Menschen mit Behinderungen 
  –  Katrin MüllerHohenstein, ZDF
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 13.45 Uhr Impulsvortrag: » Daseinsvorsorge – inklusiv gestalten auf dem Land« 
  – Prof.in Dr. Claudia Neu, Lehrstuhl Soziologie ländlicher Räume, Göttingen/Kassel

 14.30 Uhr  Kaffeepause

  Best-Practice-Projekte für gelungene Inklusion in der Region

 15.00 Uhr   Initiative/Gesundheit: »Daseinsvorsorge Region Seltenrain – Gesundheitskioske« 
  –  Frank Baumgarten, Vorstand Stiftung Landleben

 15.20 Uhr Freizeit 1: »Kegelbahn Wülknitz – Mehr als ein Haus«
  –  Fabian Onneken, KO/OK Architektur BDA, Leipzig/Stuttgart
  –  Jan Keinath, KO/OK Architektur BDA, Leipzig/Stuttgart

 15.40 Uhr Freizeit 2: »Freibad Sömmerda«
  –  Prof. Joachim Casparius, Casparius Architekten & Ingenieure, Erfurt

 16.00 Uhr Pause

 16.20 Uhr  Wohnen: »Neubau Wohnanlage mit 11 Wohnungen, Café und Akademie in Ellrich« 
  –  Katrin Klima, Architektin, Nordhausen

 16.40 Uhr  Bildung: »Kindergarten und Tagespflege in Hohenberg-Krusemark in der Altmark« 
  –  Florian Hallmann, Hallmann Architekten, Havelberg

 17.00 Uhr  Versorgung: »Bahn-Hofladen Rottenbach: Entstehung einer Idee, Umsetzung und  
Funktion eines barrierefreien Nahverkehrsverknüpfungspunktes im ländlichen Raum« 

  –  Peter Möller, BahnHofladen Rottenbach

 17.20 Uhr Mobilität: »Barrierefreie Infrastruktur im dörflichen Kontext« 
  –  Dr. Markus Rebstock, Bundesfachstelle Barrierefreiheit

 17.40 Uhr  Podiumsgespräch
  –  Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen  

mit Behinderungen 
  –  Martin Müller, Vizepräsident Bundesarchitektenkammer 
  –  Ines M. Jauck, Präsidentin Architektenkammer Thüringen 
  –  Dr. Markus Rebstock, Bundesfachstelle Barrierefreiheit 
  –  Marco Pompe, Inklusionsbeauftragter Interessenvertretung Selbstbestimmt  

Leben in Deutschland e. V. – ISL; Fachwart »Rollstuhlsport« im Thüringer Behinderten 
RehaSportverband e. V. 

  –  Katrin Klima, Architektin, Nordhausen

 18.40 Uhr   Schlusswort
  –  Martin Müller, Vizepräsident Bundesarchitektenkammer

 18.50 Uhr Gute Gespräche
  Imbiss und Getränke



   Die Teilnahme an der Konferenz ist barrierearm auf Menschen mit Behinderungen  
ausgerichtet und wird durch Schrift und Gebärdendolmetscher begleitet. 

   Die Veranstaltung ist kostenfrei und wird mit 6 Fortbildungsstunden durch die 
 Architektenkammer Thüringen anerkannt. 

   Anmeldung 
   Wir bitten um Anmeldung bis zum 19.10.2023 unter: 

www.architektenthueringen.de/inklusivgestalten

   Anfahrt
   Die Messe Erfurt verfügt über eine eigene Straßenbahnhaltestelle, die Ihnen eine schnelle  

und direkte Verbindung zur Innenstadt bietet. Die Straßenbahnlinie 2 fährt im 10MinutenTakt 
vom Bahnhof bis zum Messegelände. 19 behindertengerechte Stellplätze befinden sich auf  
PP Ost in der Nähe des Haupteinganges (an den Hotelparkplatz angrenzend).

  Alle Informationen zur Anfahrt unter: 
  www.messeerfurt.de/besucher/anreiseunterkunft/anfahrtparken

   Datenschutzhinweis
   Mit der Anmeldung zur Regionalkonferenz erklären Sie sich einverstanden, dass Ihre bei der  

Anmeldung gemachten Angaben zu Zwecken der Veranstaltungsorganisation gespeichert werden.  
Sie erklären sich außerdem damit einverstanden, dass Name, Vorname, Titel, Organisation in 
einem Teilnehmerverzeichnis aufgeführt und bei der Veranstaltung in Druckform veröffentlicht 
werden. Von der Veranstaltung erstellen wir Bildmaterial bzw. Videoaufzeichnungen. Mit Ihrer 
Anmeldung erklären Sie sich damit einverstanden, dass wir ggf. Fotos/Videoaufzeichnungen ver
öffentlichen, auf denen Sie zu erkennen sind.

Kooperationspartner:

https://architekten-thueringen.de/inklusivgestalten
http://www.architekten-thueringen.de/inklusivgestalten 
http://www.messe-erfurt.de/besucher/anreise-unterkunft/anfahrt-parken

